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DAS NÄCHSTE 
THALGAUER GEMEINDE- 
BLATT ERSCHEINT 
IM DEZEMBER 2018

IHRE INHALTE:
Wir veröffentlichen gerne Beiträge 

der Thalgauer Vereine, Firmen-

neueröffnungen usw. 

WICHTIG: 
Wenn Sie einen Artikel für die nächste 

Ausgabe haben, diesen unbedingt 

bis Redaktionsschluss 14. November 

2018, 12.00 Uhr per E-Mail an 

gemeinde@thalgau.at anmelden. 

Geben Sie bitte bekannt ob Sie eine 

½ Seite bzw ¼ Seite wollen. Alle 

Artikel, die nach Redaktionsschluss 

eingehen, können leider nicht berück-

sichtigt werden.
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VORWORT BGM

Liebe Thalgauerinnen, liebe Thalgauer!

Mittlerweile ist der Herbst eingekehrt und wir dürfen auf 

einen wunderschönen und sehr heißen Sommer zurück-

blicken. Besonders in den heißen Wochen wurde aber

leider mit unserem Wasserverbrauch sehr leichtfertig

umgegangen. Der Verbrauch lag zwischenzeitlich bei

1800 m³ am Tag. Normalerweise liegt der Tagesbedarf bei 

1200 m³. Durch diesen extremen Anstieg herrschte drin-

gender Informationsbedarf an die BürgerInnen. So wurde 

seitens der Wassergenossenschaft Thalgau mittels Flugblatt 

auf die Dringlichkeit des Wassersparens verwiesen. Durch 

diese Information hatte sich der Verbrauch sofort wieder 

normalisiert. Ich hoffe, dass wir zukünftig verantwortungs-

voll und umsichtig mit unseren Ressourcen umgehen.

 

Als Bürgermeister bin ich mittlerweile schon seit 3 Mona-

ten im Amt. In der Zeit durfte ich schon viele Gespräche 

mit unseren BürgerInnen führen. Dabei ist mir klar gewor-

den, dass gewisse Probleme oft durch falsche Kommunika-

tion entstehen – hier gilt es, zuzuhören, eine gemeinsame 

Linie zu suchen und eine langfristige Lösung herbei zu füh-

ren. Hier stimmt die alte Weisheit „durch’s reden kommen 

die Leut zam“.  

Für unser Gesellschafts- und Vereinsleben stehen wir vor 

der Herausforderung, neue Räumlichkeiten zu finden. Sei-

tens der Familie Santner wurde uns leider mitgeteilt, dass 

der Saal im Gasthof Santner ab dem kommenden Jahr nicht 

mehr zur Verfügung steht. Diese neue Situation müssen 

wir nun gemeinsam mit den Vereinen angehen. Die Beteili-

gung der Vereine ist für mich das um und auf, um zu einer 

zufriedenstellenden Lösung zu kommen. Ich bin mir sicher, 

dass wir das gemeinsam hinbekommen! 

Sehr erfreulich für mich ist aber, dass ich Euch zur Eröff-

nung unseres generalsanierten Gemeindeamtes am

20. Oktober 2018 um 09.00 Uhr einladen darf. Ein halbes 

Jahr circa haben die Bauarbeiten gedauert, um den alten 

Teil des Gemeindeamtes zu sanieren sowie den Vorplatz 

neu zu gestalten. Ein wesentlicher Grund für die Sanierung 

war auch die Schaffung der Barrierefreiheit in und vor der 

Gemeinde. Der seit langem ersehnte Lift ist nun Realität 

und für viele eine große Erleichterung. Die Gestaltung des 

Vorplatzes wurde aus zusätzlichen Mitteln seitens des 

Bundes unterstützt. Der bisher große leere Platz soll durch 

seine Neugestaltung attraktiver und lebendiger werden. 

Auch ein Schachspiel am neuen Platz lädt nun zum Spielen 

ein. Eine weitere wichtige Neuheit ist die Schaffung einer 

E-Ladestelle für Autos sowie Fahrräder direkt am Vorplatz 

des Gemeindeamtes. 

Ich freue mich auf Euren Besuch und wünsche noch schöne 

Herbsttage. 

Euer Bürgermeister 

Johann Grubinger

JOHANN 
GRUBINGER
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Katrin Schmidhuber Katharina Schöndorfer

GEMEINDE

NEUE KINDERGARTENPÄDAGOGINNEN

Mit 27. August 2018 wurden Katrin 

Schmidhuber aus Mondsee und Katha-

rina Schöndorfer aus Hof bei Salzburg 

als gruppenführende Kindergartenpä-

dagoginnen angestellt. Ebenso wurde 

mit Wirkung vom 03. September 2018 

Christina Bliem aus Thalgau als Kin-

dergartenassistentin angestellt. 

Diese Anstellungen wurden notwen-

dig, weil eine neue Gruppe aufgrund 

der hohen Anzahl an Kindern und 

wegen Umstrukturierungen eingerich-

tet wurde und Stefanie Stocker auf 

eigenen Wunsch das Dienstverhältnis 

mit der Marktgemeinde Thalgau gelöst 

hat.

NEUER BAUHOFMITARBEITER

Mit Anfang Oktober beginnt Karl 

Brandstätter jun. aus Thalgau als Bau-

hofmitarbeiter seinen Dienst bei der 

Marktgemeinde Thalgau.

Diese Anstellung wurde notwendig, 

da Martin Radauer mit 01. Dezember 

2018 in die Ruhephase der Altersteil-

zeit geht.

Wir heißen die vier im Team der 

Gemeindebediensteten herzlich will-

kommen und wünschen alles Gute und 

viel Freude für die Bewältigung ihrer 

neuen Aufgaben.

Ebenso bedanken wir uns bei Frau 

Stocker und Herrn Radauer für ihre 

geleistete Arbeit und wünschen ihnen 

für die Zukunft Gesundheit und wei-

terhin viel Erfolg. //

PERSONALINFORMATION 

Christina Bliem Karl Brandstätter jun.

AB 03. DEZEMBER 2018 

Hierbei handelt es sich um eine Vollbeschäftigung mit 40 Wochenstunden als 

Karenzvertretung.  

Anstellungserfordernisse: Vorausgesetzt wird eine abgeschlossene Ausbil-

dung als Kindergartenpädagoge/in. Die Anstellung erfolgt nach den Bestim-

mungen des Salzburger Gemeindevertragsbedienstetengesetzes und das Brut-

togehalt beträgt bei 40 Wochenstunden € 2.493,-. Die tatsächliche Einstufung 

richtet sich nach dem Alter und der Qualifikation.

Für die Stellenbewerbung ist ein von der Marktgemeinde Thalgau aufgelegter 

Bewerbungsbogen auszufüllen, aus dem die notwendigen Beilagen ersichtlich 

sind. Bewerbungsbögen sind am Gemeindeamt, Sekretariat – Zimmer 4, bzw. 

auch auf unserer Homepage (www.thalgau.at) erhältlich und bis spätestens 

31. Oktober 2018 beim Gemeindeamt einzureichen.

Für allfällige nähere Auskünfte steht Ihnen die Leiterin des Kindergarten II, 

Frau Gertrude Söser, unter Tel. 06235 / 6263 gerne zur Verfügung. //

EINLADUNG 
ZUM „TAG DER 
SENIOREN“

Wir feiern wieder unseren alljährli-

chen „Tag der Senioren“ am Freitag, 

12. Oktober 2018 und laden dazu alle 

GemeindebürgerInnen, die das 70. Le-

bensjahr vollendet haben bzw. heuer 

noch vollenden, herzlich ein.

Die Feier beginnt auch heuer wieder 

um 11.30 Uhr mit einer Andacht in 

unserer Pfarrkirche und wird anschlie-

ßend im Landgasthof Santner mit 

einem geselligen und musikalischen 

Unterhaltungsprogramm fortgesetzt. 

Natürlich ist auch für das leibliche 

Wohl gesorgt. //

VON DER MARKTGEMEINDE THALGAU WIRD  
FOLGENDE STELLE ZUR BESETZUNG AUSGESCHRIEBEN: 

GRUPPENFÜHRENDE/R 
KINDERGARTENPÄDAGOGE/IN
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GEMEINDE

PROGRAMM ZUR ERÖFFNUNG 
DES GENERALSANIERTEN GEMEINDEAMTES

BEGRÜSSUNG VOR DEM GEMEINDEAMT

durch Bürgermeister Johann Grubinger

BAUBERICHT

von BM Mario Weiser

GRUSSWORTE 

durch Vertreter des Landes Salzburg

PROGRAMMVORSTELLUNG 

Eltern Kind Initiative & Sektion Billard

SEGNUNG

durch Dechant Mag. Josef Zauner

BESICHTIGUNG

des generalsanierten Gemeindeamtes

Die Feierlichkeit wird von der Trachtenmusikkapelle Thalgau musikalisch umrahmt.

Die Spielothek „KASI“, im EG des Gemeindeamtes hat am 20.10.2018 ab 09.00 Uhr geöffnet.

Um 14.00 Uhr beginnt das Spielefest mit Hüpfburg, Kinderschminken, Tombola uvm.

Zum 30-jährigen Bestehen der Sektion Billard wird an diesem Tag der beste österreichische Trickstoßspieler

und Magier Sigi Brommer im Billardheim auftreten. Die spektakuläre Show beginnt um ca. 12.00 Uhr.
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GEMEINDE

GEMEINDEAMTSSANIERUNG UND 
NEUGESTALTUNG VORPLATZ

Für die Generalsanierung des ursprünglichen Altbaues aus 

dem Jahr 1976 wurde am 30.07.2017 nach den Plänen 

der ortsansässigen Architekten DI W. Weiser bzw BM M. 

Weiser die Baubewilligung durch die Bezirkshauptmann-

schaft Salzburg-Umgebung erteilt. Im Herbst bzw. Winter 

2017/18 wurden die Ausschreibungen vorgenommen, 

sodass im Frühjahr 2018 mit den Bauarbeiten begonnen 

werden konnte. 

Das umgestaltete Amtshaus soll – ausgehend vom beste-

henden Objekt – ein modernes, jedoch schlichtes und zeit-

loses Erscheinungsbild zeigen. Dazu wurde eine dezente 

Farbgebung des Objekts gewählt. 

Mit der Neugestaltung der Außenanlagen und der War-

tenfelserstraße wurde der Amtshausbereich mit dem 

gegenüberliegenden Park, der Volksschule und dem 

Bezirksgericht optisch verbunden und zu einer Einheit 

zusammengeführt.

Herstellung der Barrierefreiheit im Erdgeschoss – Oberge-

schoss:

Im Gebäude: Einbau eines behindertengerechten Liftes vom 

Erdgeschoss bis zum Obergeschoss, Einbau eines behinder-

tengerechten WCs in der Eingangshalle – Erdgeschoss. 

Thermische Sanierung – Altbau:

Die Wärmedämmung der Außenhaut entsprach bei weitem 

nicht mehr den heutigen Anforderungen, so wurden folgen-

de Maßnahmen zur Verbesserung des Energiehaushaltes 

getroffen:
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GEMEINDE

1.) Erneuerung der Fenster: Einbau von Holz-Alu-Fenstern 	

mit 3-fach Isolierglasscheiben anstatt gering gedämmter 

Aluminiumfenster.

2.) Sanierung der bisher ungedämmten Fassadenflächen: 		

Vollwärmeschutz der Außenwände im Erdgeschoss und 	

Obergeschoss. Es wurde darauf geachtet, umweltfreundli-

cheres Isoliermaterial zu verwenden: 20 cm Mineralwoll-

platten, verputzt.

3.) Isolierung der obersten Geschoßdecke zum unbeheizten 

Dachraum, ebenfalls Mineralwollplatten.

4.) Einbau einer Photovoltaik-Anlage mit 30 KWp auf dem 

südseitigen Dachbereich vorwiegend für den Eigenbedarf.

Erneuerung der Dachdeckung samt Unterkonstruktion 

(Kaltdach):

Die bestehende Dachdeckung aus dem Jahre 1976 hat ihre 

Lebensdauer erreicht und wurde erneuert, wobei auch die Un-

terkonstruktion erneuert und als Kaltdach ausgebildet wurde.

Einbau einer großflächigen Dachbelichtung über der Ein-

gangshalle / Foyer Obergeschoss:

Zur Aufhellung mit natürlichem Licht wurde über der 

Deckenöffnung zum Erdgeschoss im Firstbereich eine groß-

flächige Dachverglasung eingebaut. Dadurch wirkt jetzt das 

Foyer vor allem im Obergeschoss wesentlich heller und 

freundlicher.

Einbau von Schiebetüren beim Haupteingang:

Die äußeren und inneren Aluminiumportale beim Ein-

gang-Windfang wurden durch automatische Schiebeele-

mente ersetzt. Der Windfang wurde durch den Abbau der 

Telefonzelle und durch Versetzen des äußeren Portals 

vergrößert.

Neugestaltung der Außenanlagen, des Vorplatzes:

Um das Amtshaus optisch gelungen in die Umgebung 

einzubinden und dabei den Zugang zum Amtshaus von 

allen Seiten her barrierefrei zu gewährleisten, wurde der 

Vorplatz komplett neu gestaltet: das Gefälle vom Eingang 

zu den umliegenden Gehsteigen wurde in unterschiedlichen 

geringen Gefällen stufenlos ausgebildet.

Neue Parkplätze wurden entlang der Hans Schmidin-

ger-Straße geschaffen, wobei auch Ladestationen für Elekt-

roautos eingerichtet wurden. 

Neben dem Haupteingang wird ein Fahrradunterstand er-

richtet, ebenfalls mit einer Ladestation für E-Bikes.

Auf dem Vorplatz gibt es noch Sitzgelegenheiten und 

Grüninseln.

Zur besseren Verbindung zwischen Schulpark / Schul-

zugang und Amtshaus wurde die Wartenfelserstraße im 

Vorplatzbereich des Amtshauses angehoben und durch die 

Fortführung der Wege des Parks mit rotem Asphalt verse-

hen. Durch diese Erhöhung und den andersfärbigen Asphalt 

soll eine Entschleunigung des Verkehrs bewirkt werden. 

Erneuert und ergänzt wurde auch die Beleuchtung des 

öffentlichen Raumes.
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Heuer werden wieder zwei Eltern-Kind-Gruppen in Thalgau 

angeboten, die ein Netzwerk zum Kennenlernen und 

Plaudern, für Austausch mit anderen Müttern/Eltern und 

vieles mehr bieten. Zusätzlich erhalten Sie Beratung und 

Informationen rund um Familie und Kind. Eine Kindergar-

tenpädagogin gibt einfache Anleitungen für die Kinder.

NEU: Offene Gruppe:

In wöchentlichen Abständen findet diese Gruppe für Eltern 

mit Babys und/oder Kleinkindern von 0-3 Jahren statt. Es 

ist keine Anmeldung erforderlich.

Ab 04. Oktober 2018, donnerstags von 09.00 – 11.00 Uhr 

im Kindergarten I, 2. Stock

Nähere Informationen und Termine erfahren Sie bei:

Marianne Steger, Dipl. Sozialarbeiterin

Tel: 0662/8180-5849 (freitags) oder 0699/12177977 

marianne.steger@salzburg.gv.at

Freitags-Gruppe:

Ebenfalls wöchentlich für Eltern mit Kleinkindern ab

ca. 1 ½ Jahren.

Ab 21. September 2018, freitags von 09.00 – 11.00 Uhr

Im Kindergarten I, 2. Stock

Information und Anmeldung:

Gemeinde Thalgau, Andrea Wesenauer 

Tel.: 06235/7471-10, wesenauer@thalgau.at 

Wir freuen uns auf viele Eltern und Kinder. //

NEUERUNGEN BEI DEN ELTERN-KIND-GRUPPEN

Aus der von Ehrenbürger und Bgm. a. D. Herrn Hans Schmi-

dinger gegründeten Stiftung zur Förderung begabter Stu-

dentInnen aus der Gemeinde werden im Dezember dieses 

Jahres wieder Stipendien ausgeschüttet.

Antragsberechtigt sind StudentInnen, die in der Markt-

gemeinde Thalgau ihren ordentlichen Wohnsitz haben, 

österreichische StaatsbürgerInnen und seit mindestens 

fünf Semestern in der gleichen Fachrichtung an einer 

Universität oder einer vergleichbaren Hochschule oder 

Fachhochschule bzw. seit mindestens vier Semestern an 

einer pädagogischen Hochschule inskribiert. Die Stipendien 

können mittels formlosen Schreibens an die Hans Schmi-

dinger-Stiftung, per Adresse Marktgemeinde Thalgau, War-

tenfelserstraße 2, beantragt werden. Die Anträge sollten 

Angaben zum bisherigen Studienverlauf bzw. den weiteren 

Studienabsichten sowie eine kurze Beschreibung, warum 

das Stipendium beantragt wird, beinhalten. Sofern Stipen-

dien aus öffentlicher Hand bezogen werden, wird ersucht, 

dies ebenfalls anzuführen. 

Die Gewährung eines Stipendiums aus der Hans Schmi-

dinger-Stiftung kann im Jahr 2018 nur für Erstanträge 

erfolgen. 

Verspätet eingereichte Anträge können nicht  

berücksichtigt werden!

Maßgebend für die Erlangung einer Studienförderung ist 

Bedürftigkeit und ein positiver Studienerfolg. Festgehalten 

wird, dass kein Rechtsanspruch auf ein Stipendium aus der 

Hans Schmidinger-Stiftung besteht. 

Dem Ansuchen sind beizulegen:

• Aktuelle Inskriptionsbestätigung

• �Kopien der Leistungsnachweise,  

wie sie im Studienverlauf üblich sind.

Abgabefrist: Donnerstag, 25. Oktober 2018  //

STIPENDIEN 
DER HANS SCHMIDINGER-STIFTUNG

// �NÄHERE INFORMATIONEN  
Christina Prizovsky, Tel. 06235/74 71-11, Zimmer 4
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LEHRLINGS- 
FÖRDERUNG  
DER GEMEINDE
Mit dem Ziel der Schaffung von Ausbildungsplätzen für 

jugendliche GemeindebürgerInnen hat die Gemeinde 1997 

die Lehrlingsförderung für Thalgauer Betriebe eingeführt.

Die Förderung beträgt pro Lehrling für das erste als auch 

zweite Lehrjahr (nach positivem Abschluss) € 581,--

pro Lehrjahr, sofern der Lehrling in Thalgau seinen Haupt-

wohnsitz hat. Antragsformulare liegen am Gemeindeamt 

– Zimmer 7 - auf oder können telefonisch in der Finanz-

verwaltung bei Herrn Herbert Scherrer,

Tel. 06235 / 74 71-42, angefordert werden.

Weiters besteht die Möglichkeit, unter www.thalgau.at 

(Bürgerservice/Formulare/Ansuchen um Lehrlingsförde-

rung) ein Antragsformular auszufüllen und anschließend 

bei der Gemeinde abzugeben.

Für das Lehrjahr 2018 wurde die Einreichfrist auf

31. Oktober 2018 festgelegt! //

Zur Förderung unserer landwirtschaftlichen Betriebe 

wurden von der Gemeindevertretung im Budget des lau-

fenden Jahres wiederum entsprechende Mittel vorgesehen. 

Die Zuteilung wird wie im Vorjahr erfolgen, sodass jeder 

Landwirt, der termingerecht um eine Gemeindeförderung 

ansucht, eine entsprechende Förderung erhalten wird. Um 

die Förderung in Anspruch nehmen zu können, müssen Sie 

persönlich bis spätestens Freitag, 16. November 2018 mit 

der Feldstückliste MFA 2018 am Gemeindeamt, Zimmer 

13 (Meldeamt) erscheinen. Bei Nichterscheinen entfällt 

Ihr Anspruch auf die Förderung. Falls Sie Änderungen zum 

Vorjahr haben (z.B. gänzliche Verpachtung etc.) bitten wir 

Sie, uns dies telefonisch oder persönlich mitzuteilen und 

diverse Nachweise vorzulegen. Bei etwaigen Fragen kön-

nen Sie sich während der Bürgerservicezeiten telefonisch 

unter 06235/7471-21 oder per E-Mail unter

schroffner@thalgau.at bei Frau Schroffner melden. //

LANDWIRTSCHAFTSFÖRDERUNG 
DER GEMEINDE

RÜCKGABE DER 
SAISON- UND 
PUNKTEKARTEN
Die Badesaison ist vorbei und wir hoffen, dass Sie die 

Sonnentage im „Thalaguna“ genießen konnten.  

Vielen Dank für Ihren Besuch!

Erfreulicherweise nutzten sehr viele das Angebot der 

Saison- und Punktekarten. Sie haben nun die Möglich-

keit, diese zu behalten und in der nächsten Badesaison 

neu aktivieren zu lassen oder im Gemeindeamt, Zimmer 

6, abzugeben. Die Kaution von € 5,- pro Karte wird 

Ihnen in bar rückerstattet.

Bei den Punktekarten gibt es kein Ablaufdatum, d.h. 

wenn Sie noch ein Guthaben auf Ihrer Karte haben, 

können Sie dieses in der nächsten Saison wieder ver-

wenden. Aufgebrauchte Karten können Sie ebenfalls 

im Gemeindeamt gegen Rückerstattung der Kaution 

abgeben. //
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Alle EinwohnerInnen produzieren jährlich jeweils über 500 

kg Abfall. Bei guter Trennung sind aber deutlich mehr als die 

Hälfte davon kein Müll, sondern gut verwertbare Altstoffe! 

Für Verpackungen, Elektrogeräte etc. wird die Entsorgung 

bereits beim Einkauf bezahlt. Wenn sie aber in der Restmüll-

tonne landen, zahlen Sie diese nochmals als teuren Restmüll! 

Je mehr also im Restmüll entsorgt wird, umso höher steigen 

die Abfallgebühren für jede(n) einzelne(n) Bürger(in).

Getrennt gesammelte Altstoffe werden schon rein wirt-

schaftlich nicht, wie immer wieder kolportiert, zusammen-

geschmissen. Das wäre absolut kontraproduktiv.

Altstoffe, die in der Mülltonne landen, können nur mehr 

ganz eingeschränkt herausgefiltert werden und sind so un-

nötiger, teurer Müll!

Einstellung der privaten Altpapiersammlung: 

Das Land bzw. die Gemeinden haben schon bei deren Ein-

führung die BürgerInnen darauf hingewiesen, dass diese pri-

vate „Ab Haussammlung“ grundsätzlich nicht erlaubt ist und 

nur so lange funktionieren wird, als dafür Erlöse zu erzielen 

sind. Nunmehr sind beide Fakten eingetreten. Der Preis ist 

schlecht und das Verbot „Privatsammlungen“ landesgesetz-

lich ist in Kraft getreten. Ein punktueller Ausbau bzw. eine 

Verbesserung des bestehenden öffentlichen Sammelsystems 

der Gemeinden ist derzeit in Überlegung. Wir ersuchen alle 

BürgerInnen um Verständnis und bitten Sie, das Altpapier 

(rund um die Uhr) und die Kartonagen (nur innerhalb der 

Öffnungszeit) am Altstoffsammelhof zu entsorgen, bis es 

eine endgültige Lösung gibt. //

ABFALLTRENNUNG RECHNET SICH!!! 

Rückblick auf die Saison 2017/2018

Nach dem frühen Wintereinbruch Ende November 2017 

begann Gottfried Wörndl mit einigen wenigen HelferInnen 

mit den Vorbereitungen für den öffentlichen Eislaufplatz in 

Thalgau.

Da es in den letzten paar Jahren leider keinen Eislaufplatz-

betrieb gab, war es zu Beginn nicht so einfach, helfende 

Hände zu finden. Erfreulicherweise konnte dann der Eis-

laufplatz doch in Betrieb genommen werden und viele be-

geisterte EisläuferInnen und vor allem die Schulen freuten 

sich darüber. Am 04. März 2018 endete die unfallfreie und 

somit gelungene Eislaufsaison.

Wir bedanken uns bei den fleißigen ehrenamtlichen Helfe-

rInnen sowie bei den MitarbeiterInnen der Marktgemeinde 

Thalgau für die Unterstützung.

Saison 2018/2019

Auch heuer wird wieder versucht einen Eislaufplatz zu er-

richten und somit allen BürgerInnen zu ermöglichen, einen 

lustigen Wintersport in Thalgau ausüben zu können. 

Weil aber das Wetter nicht immer mitspielt, werden sehr 

viele HelferInnen benötigt. Die Eislaufplatzbetreuer würden 

sich daher freuen, wenn sich jemand meldet, um ehrenamt-

lich mitzuhelfen (Gottfried Wörndl: 0680/4450763). //

EISLAUFPLATZ

© Doris Pesendorfer
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 GEMEINDE

Ein Einbruch in die eigenen vier Wände bedeutet für viele 

Menschen einen großen Schock. Für die Betroffenen wie-

gen die Verletzung der Privatsphäre und damit der Verlust 

des Sicherheitsgefühls oft schwerer als der materielle 

Schaden.

Wie kann ich mich nun tatsächlich gegen Einbrecher

schützen?

Wichtig: JEDER kann in seinem eigenen Bereich Maßnah-

men ergreifen, die das Risiko, Opfer eines Einbruches zu 

werden, vermindern!

Was kann ich HEUTE noch machen?

•	 Nutzen Sie die vorhandenen Sicherheitsvorrichtungen

	 bestmöglich aus!

	 Auch bei kurzzeitigen Abwesenheiten: Schließen Sie

	 immer die Fenster und versperren Sie die Haus-/

	 Wohnungstüre. 

•	 Licht bedeutet Sicherheit! 

	 Achten Sie auf ausreichende Beleuchtung in der

	 Wohnung bzw. im Wohnhaus und im Außenbereich.

	 Dämmerungseinbrecher wählen ihre Einbruchsobjekte 		

	 oftmals am Kriterium der nicht vorhandenen oder

	 mangelnden Beleuchtung aus.

•	 Sorgen Sie für eine gute Nachbarschaft! 

	 Reden Sie mit den Nachbarn, sprechen Sie die Gefahren 		

	 eines Einbruches an und gestalten Sie gemeinsam in

	 der Nachbarschaft Sicherheit.

•	 Legen Sie ein Eigentums- bzw. Inventarverzeichnis an	  	

	 (für den Schadensfall zur Anzeigeerstattung und zur

	 Vorlage an die Versicherung)!

•	 Bei verdächtigen Wahrnehmungen verständigen Sie 		

	 unverzüglich die Polizei über den Notruf 133 oder

	 den Euronotruf 112!

Was mache ich MORGEN?

•	 Nehmen Sie die kostenlose und unverbindliche Beratung 		

	 durch die Experten der Kriminalprävention in Anspruch!

•	 Investieren Sie nach der Inanspruchnahme einer

	 Beratung in den Einbau einer mechanischen

	 Basissicherheit und/oder Überwachungselektronik! 

WIE SCHÜTZE ICH MICH GEGEN 
DÄMMERUNGSEINBRECHER?

POLIZEIINSPEKTION HOF BEI SALZBURG 

059133-5117

POLIZEI-NOTRUF 133

Bei Fragen wenden Sie sich an die Experten der

Kriminalprävention des Landeskriminalamtes Salzburg:

Tel.: 059 133 50 3333 oder

Email: lpd-s-lka-kriminalpraevention@polizei.gv.at
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ÖFFNUNGSZEITEN
DI | MI | DO von 16.00 – 19.00 Uhr

FR 10.00 – 13.00 & 14.00 – 17.00 Uhr

Tel. 06235/6736-16

bibliothek@vs-thalgau.salzburg.at

ZUM BADETUCH 
EIN BADEBUCH

Die Bibliothek Thalgau betreut seit dem Sommer 2018 ein Bücherre-

gal im Wintergarten des Thalgauer Schwimmbades. Gefüllt ist dieses 

Regal mit „Büchern auf Wanderschaft“ für Kinder und Erwachsene. 

Diese Bücher können an Ort und Stelle gelesen, vorgelesen oder 

gleich mit nach Hause genommen werden. Gerne dürfen Sie das Buch 

Ihrer Wahl behalten, weiterschenken oder wieder zurückbringen. 

Auch eigene Bücher, die noch gut erhalten sind, können Sie in diesem 

Regal für andere Leser/Leserinnen zur Verfügung stellen. //

KINDER & JUGEND
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KINDER & JUGEND

FERIENLESE- 
AKTION  
LESESOMMER

Die Öffentliche Bibliothek führte heuer bereits zum 

fünften Mal das Projekt Lesesommer durch, bei dem es 

darum geht, Kinder und Jugendliche auch in den Ferien 

zum Lesen zu motivieren.

Wir vom Bibliotheksteam freuen uns, dass wieder mehr 

als 130 Kinder und Jugendliche zwischen 1 und 15 Jah-

ren mitgemacht haben.

Alle Leserinnen und Leser, die einen gültigen Ferienle-

sepass besaßen, durften sich einen Preis bei der großen 

Preisverlosung am letzten Ferienfreitag abholen. Gültig 

war der Lesepass dann, wenn bei mindestens 3 Biblio-

theksbesuchen 1 Buch gelesen oder vorgelesen zurück-

gebracht wurde. Ein herzliches Dankeschön möchten 

wir an die Thalgauer Wirtschaft  und die Gemeinde 

aussprechen, die unsere Aktion immer mit vielen Sach-

spenden und Gutscheinen unterstützten. //

MIO MAUS - BILDERBUCHKINO
Jeden Ferienfreitag um 09.30 Uhr haben wir für unsere 

kleinen Bibliotheksfreunde ein Bilderbuchkino mit Mio 

Maus vorbereitet und dieses Angebot wurde wieder ganz 

besonders gut angenommen. Es ist für uns erfreulich und 

erstaunlich zugleich, dass auch kleine Kinder schon in 

der Lage sind, aufmerksam und still einer Geschichte zu 

folgen. Die Bilder eines Bilderbuches, die dabei auf eine 

große Leinwand projiziert werden, machen die Geschichte 

natürlich noch spannender und visuell fassbar. Nicht selten 

fanden sich mehr als 50 Kinder und viele Begleitpersonen 

zum Kino in der Bibliothek ein. //
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KINDER & JUGEND

Mit 175 Kindern und einem neu konstituierten Team, beste-

hend aus 13 Kindergartenpädagoginnen und 5 Helferinnen, 

starten wir in das Kindergartenjahr 2018/19!

Die ersten Tage der Eingewöhnung sind bereits vorbei und 

wir alle freuen uns auf ein spannendes, interessantes, be-

wegtes, gesundes und prägendes Jahr. Die Kinder in ihrer

individuellen Entwicklung zu begleiten, sowie ihre Per-

sönlichkeit zu stärken, sehen wir als oberstes Ziel unserer 

Bildungsarbeit. Orientiert am österreichischen Bildungs-

rahmenplan dokumentieren wir unsere Arbeit mit der 

Salzburger Bildungs- und Arbeitsdokumentation, BADOK 

genannt. Dabei wird die Entwicklung jedes einzelnen Kindes 

beobachtet, doku-

mentiert und be-

gleitet. Angeknüpft 

an den Interessen 

und Lernthemen der 

Kinder entsteht so 

eine vorbereitete 

Umgebung, verschie-

dene Lernwerkstätten und ein kindorientierter Tagesablauf. 

Dadurch wird das Kind zum Selbsttun angeregt und kann so 

motiviert den nächsten Entwicklungsschritt gehen!

Andrea Kloiber, Kindergarten I und

Gertrude Söser, Kindergarten II //

KINDERGARTENNEWS
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KINDER & JUGEND

Die Schule hat wieder begonnen und somit sind die Kinder 

bereits früh morgens auf den Straßen unterwegs. Um die 

jungen Mädchen und Buben gut vorzubereiten, haben viele 

Eltern den Schulweg in den Sommerferien mit den Kindern 

geübt. Im Unterricht findet in den ersten Schulwochen eine 

intensive Verkehrserziehung statt. So besuchte uns wieder 

der gern gesehene Helmi, um Tipps im Straßenverkehr zu 

vermitteln. Die Aktion „Mach dich sichtbar“ und die „Flug-

zettelaktion“ wurden gemeinsam mit unserem Schulpolizis-

ten Herrn Schwarzlmüller durchgeführt. 

Drei Wochen läuft die Klimameilenaktion an der Volksschu-

le. Dabei sammeln unsere Kinder für jeden klimafreundlich 

zurückgelegten Weg Sticker im Sammelpass. Vorrangig sol-

len die SchülerInnen zu Fuß gehen oder mit dem Bus fah-

ren. Werden Kinder mit dem Auto bis zur Schule gebracht, 

führt das nicht nur zu einem Stau rund um die Schule, 

sondern diese Autofahrer sind auch eine große Gefahr für 

alle unsere kleinen VerkehrsteilnehmerInnen. Deshalb ha-

ben wir jetzt unsere eigene Schulhaltestelle im Ort. Smilla 

und Lucia aus der 4a-Klasse entwarfen und zeichneten ein 

Schild für die Elternhaltestelle „Elterntaxi ade, ich geh“. 

Dieses neue Schild wurde ge-

meinsam mit Bgm. Grubinger und 

den Kindern der 4a eingeweiht. 

Nun ist es möglich jene Kinder, 

die mit dem Auto in die Schule 

gebracht werden, bereits am Weg 

durch den Ort aussteigen zu las-

sen. Wieder ein wichtiger Beitrag 

um das Konzept der Gesunden 

Schule zu verwirklichen und zu 

leben!

VS / VD Dipl.-Päd.Ing. Sonja 

Winkler, BA //

ELTERNHALTESTELLE 
„ELTERNTAXI ADE, ICH GEH!“
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 BILDUNG & KULTUR

Passend zum Thema der diesjährigen Sonderausstellung 

der Thalgauer Geschichte zwischen 1918 und 1938 gibt 

die Künstlerin Maite Schmidt einen Denkanstoß mit ihrer 

Ausstellung „Stolpersteine“ im unteren Stallraum des 

Museums. Ihre Arbeiten sind eine Auseinandersetzung 

mit dem in den 90er-Jahren initiierten Kunstprojekt von 

Gunter Demnig aufgrund der politischen und gesellschaft-

lichen Veränderungen der letzten Jahre. Zur Erinnerung 

– gegen das Vergessen. Auch dem Stein des in der NS Zeit 

wegen Beteiligung an einem Hitler Attentat hingerichteten 

Thalgauers Helmut Stieff hat sie ein Werk gewidmet (noch 

bis 28. Oktober zu besichtigen). 

Mit der interessanten Ausstellung „Spark of Hope“ hat  

Dietmar Bartels den Flüchtlingen eine Stimme gegeben. 

Er hat Hintergründe sowie Fluchtursachen beleuchtet und 

einige Schicksale von Menschen auf der Flucht aufgezeigt. 

Junge Männer haben ihre Geschichte erzählt und ein köstli-

ches Falafi zubereitet. Es war ein sehr gelungener Abend. //

„STOLPERSTEINE“ IN DER HUNDSMARKTMÜHLE 
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 BILDUNG & KULTUR

Es war alles für einen gelungenen Auftakt des neuen Festi-

vals in Thalgau angerichtet: Drei ausgezeichnete Gruppen, 

eine mit knapp 300 BesucherInnen restlos ausverkaufte 

Volksschulaula und der Duft von Speckbroten und süßem 

Most. Was daraus wurde? Ein vielumjubelter Startschuss 

für das neue Projekt „mostMUSIK“ von Initiator und Ide-

engeber Bernhard Iglhauser im Rahmen des „Wartenfelser 

Goldbrünnleins“.

Den Startschuss setze die Formation „StimmSpiel“, die sich 

aus zwei bereits bestehenden Ensembles aus Oberöster-

reich und Salzburg zusammensetzt: HarVEE Vokal (Elisa-

beth Duftschmid, Elisabeth Eder und Viktoria Scharinger) 

und The Borrow Girls (Magdalena Golser, Eva Hochradl und 

Hannah Klinger). Allen gemein ist die Liebe zur (Volks-)

Musik, die sie schon seit ihrer Kindheit begleitet. Das 

gemeinsame Repertoire von „StimmSpiel“ umfasste eine 

Vielfalt von Volksliedern über Gospels, lateinamerikani-

schen Rhythmen bis hin zum Jazz und begeisterte bereits 

zu Beginn des Festivals das Publikum.

Ein weiteres Sahnehäubchen folgte mit dem Auftritt der 

Steirer „Quetschklampfa“. Der Bandname ergibt sich aus 

Quetschn und Klampfn, wie man umgangssprachlich steiri-

sche Harmonika und Gitarre bezeichnet. Simon Ankowitsch 

(Steirische Harmonika), Elias Plösch (Gitarre), Maximilian 

Kreuzer (Kontrabass) und Jonathan Herrgesell (Saxophon) 

führten das Publikum in eine ganz andere musikalische 

Welt. Durch die Verbindung der traditionellen alpenländi-

schen Volksmusik und die Mischung mit einem Saxophon 

rückten ebenjene Volksmusik in ein neues Licht. Unter-

schiedliche musikalische Einflüsse der einzelnen Musike-

rInnen boten ein breites Feld an Stilvarianten, mal mehr 

in Richtung Jazz gehend, mal stärker geneigt in Richtung 

Volksmusik. Der Zillertaler Hochzeitsmarsch im Bluesge-

wand oder die sphärischen Töne bei einer Reise durch die 

Fjorde durch den Saxophonisten Jonathan Herrgesell zogen 

die ZuhörerInnen in ihren Bann.

Nach der Pause eröffnete eine kraftvolle Fanfare, die in 

einem schnellen Wechsel auf ein Bläserquartett überging, 

den Auftritt der Thalgauer Band „Grenz/Wertig“, der Haupt-

gruppe dieses Abends. Diese Ouverture deutete schon auf 

den Titel der Präsentation des Albums „so Bunt!“ hin. Kaum 

aus diesem rasanten Beginn herausgerissen, führte ein be-

hutsames Gitarrensolo von Markus Hofer und ein Zuginteil 

von Bernhard Grubinger mit dem Stück „Erwachen“ in eine 

andere Welt der Klänge. Bei einem Lied für Verliebte über-

zeugte die Gruppe mit ihren fünf kraftvollen Männerstim-

men. Eine Reifeprüfung legte Mastermind Bernhard Grubin-

ger mit dem selbstkomponierten Stück „Übert oima“ ab, wo 

er seine gesanglichen Leistungen eindrucksvoll unter Be-

weis stellte. Kaum Zeit zum Verschnaufen ließ die Nummer 

„Anestina“ mit einem Übergang auf Reggae für eine geniale 

Mischung. Einen weiteren Coup lieferte Trompeter Simon 

Pichler sowie die Sänger Bernhard und Gerhard Grubinger 

mit der gefühlvollen Nummer „Wir wünschen Dir Glück“. 

Seine großartigen Fähigkeiten als Singersongwriter stellte 

erneut Bernhard Grubinger mit dem berührenden Lied „Ele-

na“, gewidmet seinem Patenkind, unter Beweis. Mit „Vodka“ 

zeigte sich die Gruppe wieder in ihrer ganzen kraftvollen 

Dynamik und Lebensfreude, wobei Tubaspieler Benedikt 

Falkinger die Virtuosität seiner Spielkunst demonstrierte.

Gerhard Grubinger beeindruckte nicht nur durch sein gro-

ßes komödiantisches Talent, sondern auch als Meister der 

verschiedenen Blasinstrumente.

Mit einem Augenzwinkern wurde von Bernhard Grubinger 

ein Stück „Für unsere Mädels“ vorgestellt, um dann mit „Fly 

me to the Moon“ und einem damit verbunden Ausflug in den 

Jazz einen grenzenlos umjubelten Abend zu beschließen.

Erfolgreiche Gemeinde-Kulturarbeit kann nicht im Verbor-

genen für einen elitären Kreis geleistet werden, sondern 

muss sich auch zukünftig in der breiten Öffentlichkeit 

präsentieren.

A new festival is born – mostMUSIK in Thalgau – Fortset-

zung 2019. //

GLANZVOLLER ABEND IM ZEICHEN DER
EXPERIMENTELLEN VOLKSMUSIK

„Grenz/Wertig“ beim „mostMUSIK-FESTival“ © Birgit Probst

„Mastermind“ Bernhard Grubinger
© Birgit Probst Markus Hofer © Birgit Probst

Ausverkaufte VS-Aula und große Begeisterung © Birgit Probst
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 BILDUNG & KULTUR / VEREINE

1. Übertrittsprüfung:

Maximilian Dietmann	 Jazzgesang bei Anna Maderegger	 sehr guter Erfolg

Eva Greinz	 Klarinette bei Franz Aigner	 guter Erfolg

Lara Gstöttner	 Querflöte bei Veronika Würtl	 sehr guter Erfolg

Georgina Kermec	 Klarinette bei Franz Aigner	 guter Erfolg

Anna Rokita	 Gitarre bei Barbara Ruckenbauer	 sehr guter Erfolg

Lea Romm	 Querflöte bei Veronika Würtl	 sehr guter Erfolg

Chiara Speigner	 Saxophon bei Phillip Harant	 sehr guter Erfolg

Magdalena Stuck	 Saxophon bei Phillip Harant	 sehr guter Erfolg

Johanna Unterrainer	 Jazzpiano bei Daniel Schröckenfuchs	 sehr guter Erfolg

	 und Horn bei Markus Hurmann	 ausgezeichneter Erfolg

Sarah Wörndl-Aichriedler	 Klarinette bei Franz Aigner	 sehr guter Erfolg

nicht im Bild: Leonard Holosch, Trompete und Alexander Paulweber, Horn

2. Übertrittsprüfung:

Nicola Prähauser	 Jazzpiano bei Daniel Schröckenfuchs	 sehr guter Erfolg

Simone Wörndl-Aichriedler	 Oboe bei Roswitha Breinlinger	 guter Erfolg

nicht im Bild: Simone Kogler, Saxophon

URKUNDEN- 
VERLEIHUNG 
VOM 5.7.2018 
IM MUSIKUM HOF

FREIWILLIGE FEUERWEHR -  

LÖSCHZUG UNTERDORF

BI Rainer Weichenberger

Tel. 06235/64 50

http://www.ffu.at

NOTRUF 122

ADVENT UNTERM CHRISTBAUM 
BEIM FF-HAUS IN UNTERDORF

Am Samstag, den 15. Dezember 2018, veranstaltet der 

Löschzug Unterdorf seinen bereits traditionellen „Advent 

unterm Christbaum“ vor dem Feuerwehrhaus in Unterdorf. 

Beginn ist um 16.00 Uhr. Für die musikalische Umrahmung 

und damit zur Einstimmung auf die Vorweihnachtszeit sorgt 

die Bläsergruppe der TMK Thalgau. An den verschiedenen 

Hütten werden heiße Maroni, Ofenkartoffel, Würstel und 

Kekse angeboten. Glühwein und Kinderpunsch dürfen 

natürlich auch nicht fehlen. Für unsere jüngeren Gäste wird 

eine Eselkrippe zu sehen sein. Als Highlight wird uns auch 

der Nikolaus wieder besuchen. Weitere Informationen unter 

www.ffu.at oder www.fb.com/LZUnterdorf.

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch, der Reinerlös 

kommt der Anschaffung von Geräten und Einsatzausrüstung 

zugute! //
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VEREINE

land

jugend
thalgau

LANDJUGEND THALGAU

Andreas Schmidhuber | Gruppenleiter

Hannelore Widlroither | Gruppenleiterin www.facebook.com/Landjugend-Thalgau

Bald ist es wieder soweit!

Am Freitag, den 16. November 2018, ist heuer keine gewohnte 

Discoparty der Landjugend Thalgau, sondern ein Trachten-

kränzchen mit der Band „Rondstoa“. Es freut uns sehr, dass der 

Thalgauer Buranapass uns um 23.00 Uhr mit einer Showeinlage 

für Jung und Alt begeistern wird. Wie jedes Jahr gibt es natürlich 

auch wieder eine Spritzerbar und eine Weißbierbar.

Am Samstag, den 17. November 2018, findet unser Ball statt, der 

mit einem Auftanz der Landjugendmitglieder offiziell eröffnet 

wird. Die Band „Die Radauer“ begleitet uns musikalisch durch den 

Abend.

Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen. Der Reinerlös wird 

für Weiterbildung und soziale Leistungen verwendet. An beiden 

Tagen herrscht Ausweispflicht!! Einlass erst ab 16 Jahren! //

TRACHTENKRÄNZCHEN DER 
LANDJUGEND THALGAU

UFV RAIFFEISEN THALGAU

Josef Strumegger | 

Obmannstellvertreter + Marketing

Tel. 0664/342 12 48

www.ufv-thalgau.at

Angekommen in der höchsten Liga des SFV, sind bereits 

einige Runden absolviert und die 1. Mannschaft findet sich 

nach einem überraschenden Sieg in Eugendorf und einem 

Unentschieden in Bürmoos im hinteren Drittel der Tabelle 

wieder. Die Niederlagen gegen Kuchl und Puch waren sehr 

unglücklich, doch das Toreschießen gelingt nicht mehr so 

selbstverständlich, wie in den vergangenen Jahren. Jedoch 

ist das Ziel heuer, die Liga zu halten. Die 1b Mannschaft 

konnte bisher einen Sieg verbuchen und braucht in der 2. 

Klasse noch etwas Zeit, doch ist das Team am richtigen Weg. 

Der Fußballnachwuchs begann mit Schulbeginn den Meis-

terschaftsbetrieb mit einem Sieg der U14 und Niederlage 

der U12 Mannschaft. Als Kassier abgelöst wurde nach lang-

jähriger, verdienstvoller Tätigkeit Magret Strumegger von 

Barbara Ziegler. Unser Dank gilt unseren vielen Gönnern und 

Sponsoren, ohne deren Hilfe ein Spielbetrieb in der Intensi-

tät nicht möglich wäre. Am Samstag, den 13. Oktober 2018, 

findet wieder das Oktoberfest am Sportplatz statt. // 
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KNEIPP AKTIV-CLUB THALGAU

Gerti Höller | Obfrau

Ruchtifeldsiedlung 6 | 5303 Thalgau

Mobil: 0664/13 69 702

E-Mail: g.hoeller@sbg.at

http://thalgau.kneippbund.at

„Um gesund zu bleiben, muss sich der Mensch bewegen, 

schwitzen und soll das Wasser in seiner mildesten Form 

gebrauchen.“ (Sebastian Kneipp)

Je mehr Bewegung ein Körper regelmäßig erfährt, desto 

belastbarer ist er. Bewegung, im besonderen Wandern & 

Bergsteigen, fordern und fördern uns, erzeugen körper-

liches, geistiges, seelisches Wohlbefinden. Ausdauer ist 

gesünder als Leistung! In einer Studie des Alpenvereines 

Österreich wurde nachgewiesen, dass Wandern und Berg-

steigen glücklich und gelassen macht, sowie Energie gibt. 

Speziell die Kombination aus körperlicher Aktivität und 

der Wirkung der Umgebung beim Bergwandern machen 

diese Bewegungsform besonders effektiv und verbessern 

signifikant die Gesundheit. Bergwandern macht glücklich! 

Die Kombination aus Natur, Bewegung, Gemeinschaft und 

Zielen löst Glücksgefühle aus. Und Glücksgefühle sind 

ansteckend, das macht den Wert der Gemeinschaft beim 

Wandern aus. Daher gilt auch bei Kneipp: Dabei sein ist 

alles, kommt mit zu den Kneippwanderungen.

Eva Schneider, Wanderbegleiterin //

GESUNDHEITSREZEPT WANDERN

STOCK- UND ZIEL-
MEISTERSCHAFTEN 2018
Die Meisterschaften 2018 auf Asphalt sind fast zu Ende.

4 Stocksportler vom UEV Thalgau fahren zur Österreich- 

ischen Meisterschaft. Wer hat den Aufstieg durch die Landes-

meisterschaften geschafft? Am 01. September 2018 wurde 

Erich Winkler Vize-Landesmeister Ü50 und erreichte Rang 4 

in der Kategorie Allgemein, gespielt in Straßwalchen. Am 02. 

September 2018 wurde Theresia Strumegger Doppellandes-

meisterin in den Kategorien Allgemein und Ü50. Inge Hirnsper-

ger erreichte Rang 4, gespielt in Thalgau – es war ein super 

Wochenende. Damit ist der Aufstieg zur ÖM gelungen und der 

Weg führt am 15. und 16. September 2018 nach Klagenfurt. 

Als Steher bleiben in der ÖM Marianne Schrofner, Aufsteiger 

Theresia Strumegger, Inge Hirnsperger und Erich Winkler vom 

UEV Thalgau.

Ich wünsche ihnen auf diesem Wege gute Erfolge, vielleicht 

kann ich darüber berichten. Der Titel ist schon öfter in Thalgau 

gelandet.  

Hans Winkler, Obmann //
v.l.n.r.: Franz Schwaiger, Walpurga Aigner, Theresia Strumegger, Marianne 
Schrofner, Engelbert Sommerer

v.l.n.r.: Erich Winkler, Peter Fritz, Hermann Vorderleitner

STOCKSCHÜTZEN – UEV THALGAU

Johann Winkler | Obmann

Tel. 06235/20203

E-Mail: winklerjohann1@gmx.at
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GOLDHAUBEN THALGAU	 Tel. 0664/420 68 19

Christina Mina | Obfrau	 E-Mail: thalgauer-goldhauben@sbg.at

Bei „Kaiserwetter“ feierten die Goldhauben Thalgau am 

01. Juli 2018 das 50-jährige Bestandsjubiläum. Es war uns 

eine Ehre, dass viele Vereine und Ehrengäste zu unserem 

Fest gekommen sind. Die Prangerstutzenschützen begrüß-

ten alle mit ihren Salven und schossen eine Ehrensalve für 

den Jubelverein. Vom Pfarrhof marschierten wir mit der 

Trachtenmusikkapelle, den Vereinen, den Fahnenabordnun-

gen und den Ehrengästen zur Kirche. Der Festgottesdienst 

wurde von Dechant Mag. Josef Zauner zelebriert und wun-

derschön von der Trachtenmusikkapelle umrahmt.

Frau Anna Grubinger und Frau Maria Schroffner wurden 

vom Landesverband für ihre 50-jährige Mitgliedschaft 

geehrt. Frau Waltraud Klemm verfasste ein Gedicht „50 

Jahre Goldhauben“. Ich möchte mich nochmals bei allen 

Helferinnen und Helfern, Sponsoren und bei der Gemeinde 

für die Unterstützung bedanken. Unser Leitspruch lautet: 

Wir ehren das Alte, begrüßen das Neue und bleiben der 

Heimat treu!

Christina Mina, Obfrau //

50 JAHRE GOLDHAUBEN 01. JULI 2018

v.l.n.r.: Bürgermeister a.D. Martin Greisberger, Obfrau Christina Mina, 
Maria Schroffner, Anna Grubinger, Gauobfrau Elfi Forsthuber, Landesob-
frau der Salzburger Heimatvereine Walli Ablinger-Ebner

Wir starten wie jedes Jahr unsere Gymnastikeinheiten 

mit den qualifizierten Trainerinnen Ruth Pölzleitner und 

Andrea Greinz-Einberger in der dritten Septemberwoche. 

Für alle die Spaß und Freude an der Bewegung haben, bie-

ten wir ein effizientes und abwechslungsreiches Programm 

jeden Dienstag von 20.00 – 21.30 Uhr im Turnsaal der 

NMS ganzjährig zu einem günstigen Preis. Ziel ist unseren 

Körper durch schwungvolles Aufwärmen zu mobilisieren, 

kräftigen, dehnen und fit und gesund zu erhalten. Für wei-

tere Infos stehe ich gerne zur Verfügung (0676/86861379).

Margret Sattler, Union Sektion Gymnastik //

USV-THALGAU –  

SEKTION GYMNASTIK

Margret Sattler | Obfrau Tel. 0676/86 86 13 79

GYMNASTIK
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ALPENVEREIN, NATUR PUR,  

DER ALPENVEREIN GIBT DIR BERGE!

www.alpenverein-thalgau.at 

Rudolf Schrofner

Tel. 06235 6340

obmann.thalgau@sektion.alpenverein.at

ACTION-ADVENTURE-CAMP 2018

Zum bereits 5. Mal veranstaltete die Alpenvereinsjugend 

Thalgau dieses sehr beliebte Sommercamp, das den Eltern 

eine Entlastung und Kindern und Jugendlichen eine sinn-

volle Freizeitgestaltung in den Ferien ermöglichen soll. In 

3 Tagen und 2 Nächten wurden 34 Kinder und Jugendliche, 

aufgeteilt in 2 Altersgruppen, durchgehend von 23 Jugend- 

mitarbeitern betreut und vom eigenen Küchenteam ver-

sorgt. 

Am Montag hatten wir von der Früh weg volles Programm. 

Neben einer Schnitzeljagd über den gesamten Feldberg, 

einer Lagerolympiade, einer Walderlebniswanderung und 

dem schon traditionellen Schlauchreiten, gab es auch eine 

Abendführung in der Stadt Salzburg und im Zoo Hellbrunn. 

Am Dienstag starteten wir alle gemeinsam von unserem 

Basislager Hundsmarktmühle aus zum Plombergstein. Am 

Weg zum Gipfel mussten verschiedenste Aufgaben, wie 

einen Fingerabdruck aus Naturfarbe auf ein Blatt Papier 

bringen oder zählen der Wegmarkierungen und einige 

mehr, erledigt werden. Beim Abstieg zu den Steinklüften 

konnten nicht nur sämtliche riesen Felsbrocken und Höhlen- 

systeme erforscht werden, sondern es konnte auch noch 

jeder bei einem 45 Meter langen Flying Fox, der bis zu 15 

Meter über dem Boden gespannt war, seine Schwindel- 

freiheit unter Beweis stellen. Am Nachmittag wurde das 

sportliche Können bei einem Riesenwuzzlerturnier getestet 

und mit einer Grillerei und anschließendem Lagerfeuer der 

Tag zu einem ruhigen Ende gebracht. 

Am letzten Tag konnten die Jüngeren am Geisterberg in

St. Johann ihre Neugierde über das Wesen der Geister stil-

len und die ältere Gruppe noch einmal alle überschüssigen 

Energien im Hochseilgarten Seeham abbauen.

Viel zu schnell vergingen diese 3 actionreichen Tage und 

so war auch die eine oder andere Träne beim Abbau des 

Zeltlagers zu sehen, begleitet von den Worten: „I wü ned 

das des scho vorbei is!!!“

Für den Alpenverein Thalgau

Schurly Greisberger, Jugendteamleiter //
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BURANA PASS

Kurt Achleitner

Tel. 0664/91 85 020

E-Mail: burana-pass@a1.net

www.facebook.com/burana.pass

Auch heuer zieht die Burana Pass wieder am 05. und 06. 

Dezember 2018 mit dem heiligen Nikolaus und seinen 

Krampussen von Haus zu Haus. 

Gerne kommen wir auch zu Ihnen nach Hause!

Anmeldungen täglich ab 17.00 Uhr unter der  

Telefonnummer 0664/9185020.

Burana Pass //

HAUSBESUCHE BURANA PASS

SCHOBER PERCHTEN PASS THALGAU

Stephan Adamcsak

Tel. 0664/82 81 867

schober-perchten-pass@gmx.at

www.schober-perchten-pass.at

HAUSBESUCHE SCHOBER PERCHTEN PASS 2018

Natürlich freut sich der Heilige Nikolaus auch 

heuer wieder darauf, bei Ihnen zu Hause vor-

beizukommen, um nach dem Rechten zu sehen!

Wenn nötig, natürlich mit seinen Krampussen 

im Gepäck…

Anmeldungen bzw. Terminvereinbarungen

ab dem 01.11.2018 zwischen 17.00 und

21.00 Uhr bei Stephan Adamcsak unter der

Nummer 0664/8281867. //
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// ��NÄHERE  
INFORMATIONEN

	  
	 Nähere Informationen und

	 Auskünfte zu den jeweiligen

	 Objekten erhalten Sie unter den 	

	 oben angeführten Telefon-

	 nummern oder E-Mail Adressen. 	

	 Falls auch Sie ein Miet- oder

	 Kaufobjekt in Thalgau gratis

	 inserieren möchten, wenden Sie

	 sich bitte an:  

	 Frau Eveline Bopp, Zimmer 13,

	 bopp@thalgau.at,

	 06235/74 71-20

IMMOBILIEN

Büro- oder Praxisräume 105 m² im

1.OG, mit Wohnung 45 m² im 2.OG

Parkplätze vorhanden

(Ortsmitte Thalgau, Marktplatz 6)

Tel. 0650/208 09 56

3-Zimmer Mietwohnung, 77 m²

zzgl. Terrasse und Gartenfläche

(Hans Schmidinger-Straße 38/36)

TG-PKW-Abstellplatz

Miete € 825,– + BK ca. € 340,–

RA Dr. Friedrich Oedl

office@oedl.at  0662 / 84 26 90

Büro- oder Praxisräume im  

Ortszentrum, ca. 36,50 m² sowie 89 m² 

(Ferd. Zuckerstätter-Str. 9)

Parkplätze vorhanden

06235/74 04 oder 0699/10 11 52 82

Büro-/Praxisräume

Hell und teilmöbliert; 62 m²

(Ferd. Zuckerstätter-Str. 7) im 1.OG

  ZU VERMIETEN:

  ZU VERKAUFEN:

Einfamilienhaus

Mit 3 Wohneinheiten in sehr

schöner Ortsrandlage von Thalgau

3 Zi. Wohnung mit Terrasse 

Wfl. ca. 75 m²  

3 Zi. Wohnung mit Wintergarten

Wfl. ca. 75 m²  

2 Zi. Wohnung  ca. 30 m²     

zusätzl. Swimmingpool, Doppel-

garage, großer Keller, ausbaufähiges 

Dachgeschoß  

gesamte Wfl. ca. 180 m²  

KP: VB: € 650.000,--

0650 / 76 100 72

mit Balkon. Weiterer Raum von 23 m² 

kann angemietet werden

0650 / 35 77 350 

winklerm1979@gmail.com

Wohnung ca. 80 m² in Enzersberg

Miete exkl. BK € 660,– 

0664 / 183 98 36

10 Jahre
Atelier für Vorhänge

Auf Ihr Kommen 
freut sich Martha Pichler

Schneidermeisterin
Tel. +43 (0) 664 /4350544

Wir feiern am 27. Oktober 2018,
um 20 Uhr mit Showeinlagen und 
einer Modenschau von Irmis Boutique.

Im gesamten Oktober erhalten

Sie auf jeden Einkauf 

-10% 
Ein kleines Dankeschön 

wartet auf Sie.



 2018/04 // MEIN THALGAU 25

WIRTSCHAFT

Einkaufen für einen symbolischen Euro
je Öffnungstag in den Standorten

FAISTENAU bzw.
aus Mobilitätsgründen auch in  

EUGENDORF möglich.

LEBENSMITTEL AUS DEM TAFEL-LADEN

Bei vielen Salzburger Familien reicht das Geld nicht 

mehr, um Dinge des täglichen Lebens zu bezahlen. Die 

FLACHGAUER TAFEL hilft! Sie sammelt Lebensmittel im 

regionalen Handel ein und verteilt sie an wirtschaftlich 

benachteiligte Mitmenschen aus der Region.

Kommen Sie zu uns, wenn Sie…

• ein zu geringes Einkommen haben

• eine zu niedrige Rente beziehen

• vom Arbeitslosengeld leben müssen

• Mindestsicherung beziehen oder in der

 Grundversorgung leben

• sich in einer vorübergehenden ¬nanziellen Notlage

 be¬nden

Betroffene Thalgauer melden sich bitte einfach eine halbe 

Stunde vor der of¬ziellen Öffnungszeit in einer der unten 

stehenden Ausgabestellen oder Sie informieren sich bei 

Sandra Wendlinger | s.wendlinger@�achgauertafel.at |

Tel. 0677/613 46 541

Ausgabestelle Fuschlseeregion     

5324 Faistenau, Dorfstraße 2

Öffnungszeiten: Freitag: 15.00 – 17.00 Uhr

Ausgabestelle Eugendorf

5301 Eugendorf, Dorf 21

Öffnungszeiten: Mittwoch: 16.00 – 18.00 Uhr,   

Samstag: 13.30 – 15.30 Uhr

AKTUELLE MITTEILUNG DER FLACHGAUER 
TAFEL FÜR DIE THALGAUER GEMEINDEBÜRGER

edelweiß ticket

 Um nur 299,– Euro im Jahr

 Für alle Busse und Bahnen

 In der Stadt und im ganzen  
Land Salzburg

 Für alle ab 63 Jahren

Flott unterwegs !
Öf�ziell:

Netzkarte Bundesland Salzburg

Alex MustermannGeb.: 12.09.1940V-Nr.: 1234567890
10.12.17 – 09.12.18

Es gelten die Tarifbestimmungen des Salzburger Verkehrsverbundes. 
Druck- und Satzfehler vorbehalten.

FÜR ALLE  
SENIOREN 

AB 63 JAHREN

Einer für alle.

www.salzburg-verkehr.at
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Die Schreibmalerei entstand durch das Vereinen zweier 

Leidenschaften. Wobei das Malen nicht nur malen bedeu-

tet und das Schreiben nicht nur schreiben. 

Es geht darum Gefühle auf die Leinwand zu bringen und 

Kunst zu kreieren die Geschichten erzählt. Und Geschich-

ten von Menschen nach außen zu tragen die berühren, 

zum Nachdenken anregen oder für ein Lächeln sorgen. 

So vereint die Schreibmalerei Kreativität, Gefühl und 

Leidenschaft – ausgedrückt im Malen und Schreiben.

Neben dem Verkauf meiner Bilder wird regelmäßig ein 

Magazin erscheinen, welches durch die Geschichten von 

jedermann gepaart mit Kunst, eigenen Gedichten und 

weiteren Besonderheiten eine einzigartige Mischung aus 

Kunst und Literatur ergeben wird. 

Wir freuen uns über einen persönlichen Besuch 

(Salzburger Straße 72) in Thalgau oder eine Nachricht 

an office@dieschreibmalerei.com. Während sich unsere 

Homepage noch in Arbeit befindet, können Sie uns gerne 

auf Instagram und Facebook besuchen – dort gibt es 

schon viel zu sehen. //

DIE SCHREIBMALEREI  
AUSDRUCK PURER GEFÜHLE

Kostenlose Beratung und Einzelcoaching, damit Ihnen der berufliche 

Wiedereinstieg leichter gelingt oder eine berufliche Veränderung möglich 

wird. Wir beraten Sie kostenlos; auch in Ihrer Gemeinde. Die Beratung ist 

vertraulich, auf Wunsch anonym. Gemeinsam mit Ihrem Coach erarbeiten 

Sie eine passende Lösung.

Ute Zischinsky ist Coach und Lebensberaterin mit langjähriger Erfahrung 

in der Beratung. Sie kennt die Anliegen von Frauen.

WIR SIND FÜR SIE DA:

•	� Sie möchten wieder in den Beruf einsteigen und suchen Unterstützung 

bei der Planung Ihrer beruflichen Zukunft? 

•	 Sie wollen sich beruflich (neu) orientieren? 

•	� Sie suchen Lösungen für Ihre individuelle Vereinbarkeit  

von Beruf und Familie?

•	 Sie benötigen Unterstützung für Ihre Bewerbung?

•	 Sie möchten sich beruflich weiterbilden?

FRAU & ARBEIT  
FRAUENSERVICESTELLE UND VIELES WIRD MÖGLICH!

// ��NÄHERE INFO &  
ANMELDUNG 
�u.zischinsky@frau-und-arbeit.at 

0664 / 88 17 96 80  

	

	� ORT: Gemeindeamt Thalgau, 1. Stock 

TERMINE: Freitags, 09.00 – 12.00 Uhr 

12.10.; 16.11.; 14.12.2018

      Die Beratung ist kostenlos!

	� Unsere Workshops finden Sie auf 

www.frau-und-arbeit.at 

ALLE ANGEBOTE SIND KOSTENLOS!
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STELLENMARKT / TOURISMUS

PFLEGEASSISTENT/IN
Voll- oder Teilzeit/Thalgau für das

Rotkreuz-Seniorenwohnhaus Thalgau

Wir bieten:

• ein vielseitiges, interessantes Aufgabengebiet

• umfangreiche Fort- und Weiterbildungsangebote

• ein gutes Arbeits- und Betriebsklima

• Aufstiegschancen zur Teamleitung oder Haus-

 und P�egedienstleitung

Wir erwarten:

• hohe Sozial- und Fachkompetenz, rasche

 Auffassungsgabe

• die Fähigkeit zur selbständigen, strukturierten

 Arbeitsweise

• die Bereitschaft zur gezielten Fort- und Weiterbildung

• Freude an der Arbeit im Team und das Bekenntnis

 zur Menschlichkeit

Gehalt:

Die Entlohnung erfolgt lt. Kollektiv (Rotes Kreuz LV

Salzburg) mit einem monatlichen Mindestgehalt von

€ 2.105,13 brutto. Die individuelle Einstufung erfolgt

nach Vordienstzeiten, für Zusatzausbildungen lt. GuKG

kann eine Sonderausbildungszulage gewährt werden.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:

Österreichisches Rotes Kreuz, Landesverband Salzburg

z.H. DGKP Andrea Gabl, MBA, Stv. Landesp�egedienstlei-

tung, Sterneckstraße 32, 5020 Salzburg oder per Email

andrea.gabl@s.roteskreuz.at

KAROSSERIEBAUTECHNIKER/IN LEHRLING
Zu deinen Aufgaben zählen:

• Fertigung von Aufbauten der unterschiedlichsten Art

• Montieren von Fahrzeugteilen, Ausrüstungen

 und Zubehör

• Erlernen der Metallbearbeitung, vom Zuschnitt

 bis zum Schweißverfahren

• Beherrschung diverser Lackiertechniken

Wir bieten dir:

• Abwechslungsreiche und praxisorientierte Ausbildung

• Erlernen der oben beschriebenen Aufgaben

• Ein kompetentes Umfeld und hilfsbereites Team

Haben wir dein Interesse geweckt? 

Ruf uns an und vereinbare ganz unkompliziert

deine ersten Schnuppertage!

Wuppinger Karosseriebau GmbH

Breitwies 6, 5303 Thalgau oder per Email

info@wuppinger-karosseriebau.at, oder

telefonisch unter 06235 / 20 210

STELLENMARKT
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TOURISMUSVERBAND THALGAU

Marktplatz 4 | 5303 Thalgau

Tel.: 06235/7350

E-Mail: info@thalgau-tourismus.at

www.thalgau-tourismus.at

Bei guten Bedingungen und spätsommerlichem Wetter 

verwandelten von 07. bis 09. September die besten 

Fallschirmspringer der Welt den Himmel über dem salz-

burgerischen Thalgau wieder in eine große Flugarena. 

Insgesamt kämpften 175 Athleten aus 19 Nationen um 

wertvolle Zentimeter beim vorletzten Weltcup-Stopp der 

Saison im Fallschirm-Zielspringen. Über 1.600 Sprünge 

und unzählige begeisterte Besucher, diese beeindruckende 

Bilanz zeigte auch 2018 wieder, dass sich Thalgau eine der 

erfolgreichsten Veranstaltungen der Weltcupserie nennen 

darf. Zu Gast war auch heuer wieder die Crème de la Crème 

der Fallschirmzielspringer, die sich in einem spannenden 

Bewerb drei Tage lang miteinander maßen. 

Dabei galt es für die 35 Teams, bestehend aus je fünf 

Springern, nach einem Absprung aus 1.000 Metern Höhe 

das Ziel von der Größe einer 50-Cent-Münze zu treffen. 

Alle acht der geplanten Sprünge konnten absolviert wer-

den, jenes Team, beziehungsweise jener Einzelspringer mit 

den wenigsten Zentimetern Abweichung durfte sich über 

den Sieg freuen. 

Vor heimischem Publikum konnten die Athleten des HSV 

Red Bull Salzburg ihre hervorragende Form unter Beweis 

stellen. Bei den Junioren verpasste Manuel Sulzbacher mit 

einer konstanten Topleistung nur knapp die Goldmedaille. 

In der Gesamtwertung der Herren belegte der 23-jährige 

den ausgezeichneten siebenten Platz und wurde somit 

bester Österreicher. Sebastian Graser belegte Platz fünf bei 

den Junioren und somit den 28. Rang in der Gesamtwer-

tung der Herren. Ihre Teamkollegen Thomas Reisenbichler 

und Georg Heimel belegten dort Platz zehn und Platz 14. 

Bei den Damen holte sich die Französin Deborah Ferrand 

mit einer Gesamtabweichung von acht Zentimetern den 

Sieg. Beste Österreicherin wurde die Thalgauerin Julia 

Schosser vom HSV Red Bull Salzburg mit einem tollen fünf-

ten Platz. Ihre Teamkollegin Magdalena Schwertl belegte 

den neunten Platz, Marina Kücher und Christina Graml, 

beide ebenfalls vom HSV Red Bull Salzburg, die Ränge 17 

bzw. 21. 

In der Einzelwertung der Herren gewann Stefan Wiesner 

aus Deutschland mit der unglaublichen Leistung von einem 

Zentimeter Abweichung. 

Sieger in der Mannschaft wurde das Czech Republic Mili-

tary Team I, das mit einer gesamten Abweichung von 50 

Zentimetern ganz oben auf dem Siegertreppchen landete. 

Das Stockerl komplettieren das Team aus Italien, welches 

das Czech Republic Military Team II auf den dritten Platz 

verwies. Das Team HSV Red Bull Salzburg I belegte den 

hervorragenden fünften Platz. Die beiden weiteren Mann-

schaften des Heimvereins belegten Platz 17 und 26. 

Neben den tollen sportlichen Highlights bot aber auch das 

Rahmenprogramm ein Fest für die ganze Familie. 

Am Freitag erfolgte mit dem Aufmarsch der Nationen und 

Thalgauer Vereine die offizielle Eröffnung bei welcher die 

WELTCUP IM FALLSCHIRM-ZIELSPRINGEN VON 
07. BIS 09. SEPTEMBER 2018 IN THALGAU

 © Manfred Laux  © Manfred Laux
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„Wallerseer“ für musikalische Unterhaltung sorgten. Ein 

weiteres Highlight der Eröffnungsfeier, war das „Weltcup 

Special“, ein musikalischer Auftritt von drei Thalgauer 

Top-Musikerinnen begleitet von der Session Band. Am 

Samstag fand der Weltcup mit einer atemberaubenden 

Airshow der Flying Bulls inklusive einer spektakulären 

Flugeinlage der BO-105, geflogen von Mirko Flaim, und des 

Red Bull Air Race Piloten Dario Costa einen weiteren Hö-

hepunkt. Für einen würdigen Abschluss des erfolgreichen 

Weltcup-Wochenendes sorgte dann noch der Auftritt der 

Band „Moohill42“. „Wie jedes Jahr durften wir uns auch 

heuer wieder über einen reibungslosen Event freuen. Wir 

sind wirklich sehr zufrieden mit dieser einzigartigen Ver-

anstaltung. Es ist einfach toll zu sehen, wie der gesamte Ort 

hinter dieser großartigen Veranstaltung steht“, zeigt sich 

die Geschäftsführerin des Tourismusverbandes Thalgau, Al-

exandra Benkirane, begeistert über den Fallschirmweltcup. 

Der Fallschirm Zielsprung-Weltcup in Thalgau ist auch für 

die nächsten drei Jahre gesichert und somit freuen sich die 

Veranstalter HSV Red Bull Salzburg und der Tourismusver-

band Thalgau, aber vor allem auch die Athleten, auf eine 

weitere erfolgreiche Neuauflage 2019. Diese ist bereits 

terminisiert und findet von 23. – 25. August 2019 statt. //

 © Manfred Laux  © Manfred Laux

Gut besucht waren auch heuer wieder die Platzkonzerte 

der Trachtenmusikkapelle Thalgau am Marktplatz. Beim 

ersten Konzert am 11.07.2018 bewirtete die Freiwillige 

Feuerwehr Thalgau die BesucherInnen, bei den anderen 

Terminen übernahm die Verköstigung der Landgasthof 

Santner. Am 18.07.2018 erfreute  die Kindertanzgruppe 

des Trachtenvereins D’Wartenfelser mit Tanzaufführungen. 

Den letzten Auftritt der TMK hat leider der Wettergott vor-

zeitig beendet mit einem kurzen, aber kräftigen Regenguss. 

Dies hielt die BesucherInnen jedoch nicht davon ab, unter 

den Schirmen bei trotzdem lauen Temperaturen bis Mitter-

nacht zusammenzusitzen.

Der Tourismusverband bedankt sich bei allen Mitwirken-

den für die gelungenen Konzerte. //

PLATZKONZERTE DER TMK
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Im Rahmen des Platzkonzertes der Trachtenmusikkapelle 

Thalgau am 11. Juli 2018 wurde Familie Kluppels aus 

Almelo in den Niederlanden für ihre langjährige Treue zu 

Thalgau geehrt. Die Familie verbringt ihren Sommerurlaub 

seit 10 Jahren bei Josef Stadlmann in einer kleinen Block-

hütte am Thalgauberg. „Wir genießen hier die Ruhe und die 

wunderschöne Natur“, so Familie Kluppels, die auch in den 

nächsten Jahren ihren Urlaub wieder in Thalgau verbrin-

gen möchte.

Bereits seit 45 Jahren verbringt Herr Adam Zimmer seinen 

Urlaub in Thalgau, seit 30 Jahren gemeinsam mit seiner 

Gattin Claudia. Die Familie aus Höchst im Odenwald wohn-

te jahrelang bei Familie Weichenberger und seit einigen 

Jahren nächtigen sie im Landgasthof zum Betenmacher. 

Dort wurden sie am 05. Juli 2018 für die langjährige Treue 

beim gemeinsamen Abendessen geehrt. //

GÄSTEEHRUNGEN

Zwei weitere Ehrungen wurden beim Platzkonzert der 

Trachtenmusikkapelle am 01. August 2018 vorgenommen.

Familie Kitzinger aus Dillingen verbringt ihren Sommer-

urlaub seit 10 Jahren in einer Ferienwohnung bei Maria 

Aichriedler. „Wir fühlen uns bei Maria sehr wohl und es 

hat sich eine freundschaftliche Beziehung mittlerweile 

ergeben“, so Familie Kitzinger, welche auch in den nächsten 

Jahren ihren Urlaub wieder in Thalgau verbringen möchte. 

Bereits seit 30 Jahren kommt Herr Ludwig Follmann nach 

Thalgau. Herr Follmann, der immer zu den Salzburger Fest-

spielen drei Wochen in Thalgau wohnt, war jahrelang bei 

Familie Schoosleitner und seit einigen Jahren nächtigt er 

ebenfalls bei Maria Aichriedler. 

Ebenfalls geehrt wurde Familie Scholz am 26. Juli 2018 im 

Rahmen eines Frühstücks beim Café Leimüller. Familie 

Scholz kommt seit 25 Jahren nach Thalgau, nächtigte 

vorher bei Frau Edita Aichriedler und seit vielen Jahren bei 

Maria Aichriedler. //



VERANSTALTUNGEN
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Oktober

12.10. | 20.00 Uhr | FR

SINGABEND BEIM WIRT

Landgasthof Santner

Tiafatoia

12.10. | 19.30 Uhr | FR

KONZERT: MATTHEWS 

SOUTHERN COMFORT

„FRIEDENSKONZERT 2018“

Aula VS

Salzburger Bildungswerk Thalgau

13.10. | ab 12.00 Uhr | SA

1. JAHRESFEIER

COUNTRY STYLE

Hell´s Kitchen

(Ausweichtermin 20. Oktober)

Hell´s Kitchen

13.10. | 18.00 Uhr | SA

OKTOBERFEST

Sportplatzgelände

UFV Raiffeisen Thalgau

17.10. | 19.00 Uhr | MI

„TOPFENWICKEL UND

ZWIEBELSOCKEN…“

PRAKTISCH ANGEWENDET

ZIS

Kneipp Aktiv-Club

19.10. | 15.30 Uhr | FR

KASPERLTHEATER

Aula VS

Kichererbsen Theater

19.10. | 19.30 Uhr | FR

HUBERTUSSINGEN:

WIE HERRLICH IST’S IM WALD

Turnhalle NMS

Jägerchor Lamprechtshausen

20.10. | 09.00 Uhr | SA

ERÖFFNUNG UND SEGNUNG DES 

SANIERTEN AMTSGEBÄUDES

Gemeindeamt

Marktgemeinde Thalgau

20.10. | 13.00 Uhr | SA
WANDERN MIT TONI

HASLACHER: BÜRGLSTEIN
Info und Anmeldung bei Toni:

0664 / 99 12 933

Kneipp Aktiv-Club

21.10. | 14.00 Uhr | SO
DER LETZTE VORHANG –

HÖHEPUNKTE DES
MUSEUMSJAHRES

Hundsmarktmühle

Salzburger Bildungswerk Thalgau

26.10. | 19.30 Uhr | FR
GITARRENKONZERT
MIT SIMON WAHL

Hundsmarktmühle

Kultur- und Museumsverein

„Die Hundsmarktmühle“

26.10. | 20.00 Uhr | FR
TIAFATOIA

VOLKSTANZABEND
Landgasthof Santner

Anmeldung bei Wilhelm Gastager: 

0650 / 74 10 122

Tiafatoia

Hier gehts weiter >>
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27.10. | 20.00 Uhr | SA

SCHÜTZENBALL
Landgasthof Santner

Historische Schützenkompanie Thalgau

November

10.11. | 20.00 Uhr | SA 

SCHUHPLATTLERBALL
Landgasthof Santner

Trachtenverein D’Wartenfelser

16.11. | 15.30 Uhr | FR 

KASPERLTHEATER
Aula VS

Kichererbsen Theater

16.11. | 20.00 Uhr | FR

BALL / WEEKENDPARTY
Stockhalle

Landjugend Thalgau

21.11. | 19.00 Uhr | MI

IDEENWERKSTATT
VOLLWERTKÜCHE:

FESTSCHMAUS – WEIHNACHT-
LICH AUFGETISCHT

bei Erika Winkler

Anmeldung bei Erika Winkler:

0664 / 15 31 004

Kneipp Aktiv-Club

ab 24.11. | 10.00 Uhr | SA

LANGLAUFEN MACHT SPASS
Immer samstags nach Schneelage

Loipe Thalgauberg

Kneipp Aktiv-Club und

Sport Union Nordic

24.11. | 20.00 Uhr | SA

HERBSTKONZERT DER
TMK THALGAU

Turnhalle NMS

TMK Thalgau

24. bis 25.11. | 10.00 bis 

17.00 Uhr | SA – SO

ADVENT IN DER MÜHLE
Hundsmarktmühle

Kultur- und Museumsverein

 „Die Hundsmarktmühle“

26.11. | 17.00 Uhr | MO

ADVENTKRANZ BINDEN
Aula ZIS

Kneipp Aktiv-Club

Dezember

01.12. | 16.00 bis 22.00 Uhr | SA 

02.12. | 11.00 bis 19.00 Uhr | SO

ADVENTMARKT
Marktplatz

Tourismusverband

07.12. | 18.00 Uhr | FR

PERCHTENLAUF
Marktplatz

Schober Perchten Pass

07.12. | 20.30 Uhr | FR

AFTER SHOW PARTY
Stockhalle

Schober Perchten Pass

12.12. | 18.00 Uhr | MI

LATERNEN- UND

KAPELLENWANDERUNG

Parkplatz GH Betenmacher

Kneipp Aktiv-Club

15.12. | 16.00 Uhr | SA

ADVENT UNTERM CHRISTBAUM

FF Unterdorf

FF Thalgau, Löschzug Unterdorf

16.12. | 19.00 Uhr | SO

ADVENTSINGEN

Pfarrkirche

Sängerbund Thalgau

21.12. | 19.00 Uhr | FR

WINTERSONNENWENDE

Stockhalle

Tiafatoia

31.12. | 15.00 Uhr | MO

STERNSCHIESSEN

Alpenblick

Prangerstutzenschützen

Jänner 2019

04.01. | 19.00 Uhr | FR 

GLÖCKLERLAUF

Marktplatz

(Ausweichtermin 5. Jänner, 20.00 Uhr)

Trachtenverein D’Wartenfelser

<< Hier zu den vorherigen Terminen. 




